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Franz Kilchherr

Liebe Leserinnen und Leser

Säen, pflanzen, giessen, jäten, ern-
ten; Gewürzkistchen am Fenster-

brett, Geranien auf dem Balkon,
üppige Gartenbeete ums Haus he-

rum; aber auch Grillfeste im Freun-
deskreis, ein kaltes Getränk in der

Pergola, ein Mittagsschläfchen im
Liegestuhl - all das gehört zur Lebensqualität, die ein
Garten im Sommer mit sich bringt. Hobbygärtnerin-
nen und -gärtner, die von ihrem eigenen grünen Pa-

radies träumen, finden dieses oft in einem der vier-
hundert Schweizer «Schrebergärten», heute Famiii-
engartenareale genannt. Trotz strenger Gartenord-

nung und unmittelbarer Nachbarschaft: Die Gärtne-
rinnen und Gärtner - die Hälfte von ihnen sind Aus-
länder - geniessen die Begegnung mit anderen Kul-
turen und die Pflege des gemeinsamen Hobbys (ab
Seite 8).

Im grossen Interview treffen wir auf Gardi Hutter, die

aussergewöhnliche Clownin, die gegenwärtig mit
Ueli Bichsei die Manege des Circus Knie unsicher
macht. Sie erzählt uns, wie sie als Frau zur aner-
kannten Clownin wurde. Ob sie in ihrem privaten
Leben so wild ist wie auf der Bühne oder in der
Arena, lesen Sie auf den Seiten 14 bis 17.

Viele Jahre ist die Rubrik «Gedichte» ein Marken-
zeichen der Zeitlupe gewesen. Sie konnten Gedieh-
te suchen und gesuchte Gedichte einsenden. Viele
Beziehungen konnten so geknüpft werden, viel Freu-
de verschenkt werden. Wir haben uns entschlossen,
diese Suchecke auszubauen. In Zukunft können Sie

- neben Gedichten - in dieser Rubrik auch Men-
sehen suchen, die Ihnen lieb geblieben sind, die Sie

aber aus den Augen verloren haben und von denen
Sie gerne ein Lebenszeichen bekommen möchten
(Seite 56).

Im Übrigen möchte ich Sie darauf aufmerksam
machen, dass die nächste Zeitlupe erst wieder am
22. August 2000 erscheint.
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